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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Leserinnen und Leser, 
 
schon wieder ist ein Jahr fast wie im Flug vergangen, ein Jahr, das bundes- 
und europaweit geprägt war von der Wirtschafts- und Finanzkrise. 
 
Und dennoch hat sich gerade auf kommunalpolitischer Ebene eine ganze 
Menge getan, getragen von vielen Menschen, die motiviert und pflichtbe-
wusst, mit gewohnter Qualität und Zuverlässigkeit ihre Aufgaben erledigt ha-
ben – hierfür sage ich ein von Herzen kommendes "Dankeschön". 
 
Zufriedenstellende Übernachtungszahlen mit einem voraussichtlich schönen 
Plus bei den Gästeankünften und einem kleinen Minus bei den Übernachtun-
gen, ein vielfältiges Veranstaltungsangebot sowie einige kommunale Baustel-
len sind Zeugnis unseres lebendigen Schwarzwaldortes. 
 
Als sehr angenehm, fruchtbar und harmonisch hat sich die Zusammenarbeit 
mit dem Gemeinderatsgremium entwickelt, die Arbeit ist geprägt von gegen-
seitigem Respekt und Vertrauen in die Arbeit der Verwaltung. 
 
Nachfolgend möchte ich Ihnen das kommunale Geschehen in einem kleinen 
Abriss, der allerdings keinen Anspruch auf Vollständigkeit hat, nochmals in 
Erinnerung rufen: 

 

Jahresrückblick 2009  
 

Dezember 2008 (ab 15.12.2008) 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Haushaltssatzung 2009 mit ei-
nem Volumen vom 7,7 Mio. €. Im Rahmen der Strukturuntersuchung der 
Touristinformation werden die größeren touristischen Betriebe besucht, um 
Meinungsbild zu bekommen. Abwechslungsreiche Aufführungen präsentieren 
Schülerinnen und Schüler unserer Dr.-Rudolf-Eberle-Schule anlässlich der 
Weihnachtsfeier im Kurhaus. Leider wird es ca. eine Woche vor Weihnachten 
mild und es regnet – nach wie vor ist eine gute Schneegrundlage vorhanden, 
um alle Wintersportarten auszuüben. Schönes, sonniges, aber teilweise eisig 
kaltes Wetter gibt es in unserem sehr gut gebuchten Heilklimatischen Kurort 
über die Weihnachtsfeiertage. Tolle Akzente setzt "Aktives Todtmoos" mit 
einer 4-tägigen Veranstaltung "Happy End 2008" vom 27. bis 30. Dezember 
im Ortskern und erfreut sich bei Hochseilartistik vom Feinsten, dem Bau ei-
ner Schneeskulptur (Wehranixe), Hubschrauberrundflügen und guter Musik-
gruppen bei guter Bewirtung vieler begeisterter Gäste und Einwohner. Der 
Silvestertag zeigt sich zunächst mit etwas Regen, der später in Schnee über-
geht. 
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Januar 2009  
 

Mit einem schönen Feuerwerk bei winterlichen Temperaturen wird das neue 
Jahr eingeläutet. Traumhaft schön, winterlich verschneit bei herrlichem Son-
nenschein und strahlend blauem Himmel erleben viele Gäste unseren 
Schwarzwaldort am Neujahrstag. Auch in der ersten Januarhälfte zeigt sich 
unser gut besuchter Ort von seiner besten Seite und kann alle Wintersport-
möglichkeiten bestens präpariert anbieten. Das neue Todtmooser Service-
Heft mit Veranstaltungskalender und vielen interessanten Informationen wird 
herausgegeben und zeigt sich in derselben Aufmachung wie die Image-
Broschüre "Todtmoos und das Wehratal". Ab sofort können Ortsplan und 
Wanderkarten auf GPS-fähige Handys heruntergeladen werden. Unter dem 
Thema "Kinder suchen Frieden" sammeln die Todtmooser Sternsinger einen 
stolzen Betrag von ca. 5.200,-- €. Ein herausragendes Konzert erleben die 
knapp 200 Besucher mit Chor und Orchester der Hochschule für Musik Frei-
burg unter der Leitung von Prof. Morten Schuldt-Jensen bei der grandiosen 
Aufführung des deutschen Requiems von Johannes Brahms im Kurhaus. Der 
Gemeinderat erlässt eine Rechtsverordnung über eine allgemeine Verkürzung 
der Sperrzeit. Nach ausgiebigen Niederschlägen und starken Windböen am 
Freitag wird das Internationale Schlittenhunderennen am 24./25. Januar 
2009 ausgerichtet; traumhaftes Winterwetter, vor allem am Sonntag, ein 
hochkarätiges Teilnehmerfeld mit vielen reinrassigen Gespannen, gut 10.000 
zufriedene Besucher und ein hervorragendes Medieninteresse mit immerhin 4 
Fernseh-Kamerateams sorgen für eine großartige Wintersportveranstaltung. 
Zusammen mit dem  Haus Luginsland und Eurotourismo präsentiert sich 
Todtmoos auf der Internationalen Tourismusmesse Fitur in Madrid - die zwi-
schenzeitlich auch in englisch, spanisch und französisch aufgelegten Todt-
mooser Imagebroschüren erfreuen sich großen Interesses. 
 
Februar 2009 
 
Mit dem Stellen des Narrenbaums wird die 5. Jahreszeit eingeläutet; die 
Weihnachtsbäume im Ortskern werden "gestutzt" und fasnächtlich ge-
schmückt. Erneut kehrt durch ergiebige Schneefälle in der zweiten Februar-
woche der Winter ein und hüllt die Landschaft in ein weißes Kleid. Ellen Buhr 
wird 2 x Tagessiegerin beim Bezirksschülerrennen in Todtmoos. Der Gemein-
derat vergibt die Aufträge für die Modernisierung der Wehratalhalle für 11 
Gewerke mit einer Gesamthöhe von knapp 700.000 €. Trotz vereinzelter Vor-
kommnisse von Vandalismus in Todtmoos schätzen die Verantwortlichen der 
Polizei die Kriminalitätsrate in Todtmoos als sehr moderat ein. Kurz vor "der 
Machtübernahme" der öffentlichen Einrichtungen durch die Narren erscheint 
die 39. Ausgabe des Todtmooser Spiegels von Erwin Böhm. Im Kursaal der 
Wehratalhalle wird am 16. Februar mit den Holzbau- und Dämmarbeiten be-
gonnen. Winterliches Wetter über die Fasnachtstage erfreut die Sport- und 
Naturliebhaber, die Todtmooser Narren feiern ausgelassen. 
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März 2009  
 

Der Gemeinderat beschließt im Zuge der Bauarbeiten in der Wehratalhalle 
auch die Fenster in den Räumlichkeiten der Touristinformation zu erneuern. 
Des Weiteren wird der Gemeinderat über die Möglichkeit von Energieeinspar-
potentialen in den Gebäuden der Grund- und Hauptschule informiert. Zum 6. 
Mal treffen sich 50 junge Hornistinnen und Hornisten zu einem Probenwo-
chenende mit professionellen Dozenten/innen, darunter eine Musiklehrerin 
aus Norwegen mit 5 Schülerinnen; beim nahezu 3-stündigen Abschlusskon-
zert in der Wallfahrtskirche geben die Anfänger– wie auch die Fortgeschritte-
nengruppen eine Kostprobe ihres Könnens. Die im Wintersport für die Ange-
bote Verantwortlichen diskutieren Möglichkeiten zur Erhöhung der Attraktivi-
tät. Ärzte der Rehaklinik Wehrawald treten wegen tariflicher Forderungen in 
einen tageweisen Streik, die Belegung der Rehaklinik sinkt enorm. Sofia Ury-
vayeva gibt ein begeisterndes Klavierkonzert in der Klinik. Die Todtmooser 
Landwirte fordern vom  Wanderschäfer zusätzliche Weideflächen. Beim gro-
ßen Leimbinder in der Wehratalhalle werden im Zuge der Bauarbeiten Risse 
festgestellt, die durch Statiker eingehend geprüft werden müssen. Der Ge-
meinderat beschließt, im Zuge des Zukunftsinvestitionsprogramms 2009 Mit-
tel für den 2. Bauabschnitt der Wehratalhalle mit zusätzlichen energetischen 
Maßnahmen zu beantragen. Touristinformationsleiterin Amalia Dima stellt im 
Gemeinderat eine Vielzahl geplanter touristischer Aktivitäten für das Jahr 
2009 vor. Der Gemeinderat wird über die Konzeption/Zielsetzung der Arbeit 
im Kindergarten informiert; Rektor Jörg Oehler stellt das gute Ergebnis der 
Fremdevaluation der Grund- und Hauptschule vor. Nach erneuten recht er-
giebigen Schneefällen wird es auf das letzte März-Wochenende hin milder, es 
regnet ergiebig, danach beglückt uns die März-Sonne, Skilift- und Langlauf-
loipenbetrieb werden eingestellt. Die Todtmooser Nachwuchsfußballer der E- 
und F-Jugend dürfen mit den Zweitligaprofis im Spiel des Tabellenführers SC 
Freiburg gegen den 1. FC Nürnberg ins Stadion einlaufen. Im Rahmen des 
Internationalen Jahres der Astronomie berichtet die Landesschau (3. Fern-
sehprogramm) u.a. von der Todtmooser Sternwarte. Hans-Dieter Folles be-
legt bei den Internationalen Deutschen Bartmeisterschaften in Schluchsee in 
der Kategorie "Vollbart Naturale" den 7. Platz – herzlichen Glückwunsch! Die 
Fenster im Hauptschulgebäude werden zum Schutz vor Witterungsschäden 
mit Aluprofilen ergänzt. Jeweils 12 Gemeinderatskandidaten und einen Kreis-
tagskandidaten stellen die Ortsgruppen von FWT und CDU im Rahmen von 
Nominierungsversammlungen vor.  
 
 
April 2009 
 
Ein unterhaltsames Konzert gibt ein spanischer Schülerchor aus Katalunien 
im Pfarrzentrum. Die Isolierungsarbeiten im Dachbereich der Wehratalhalle 
machen gute Fortschritte; pünktlich zum Osterkonzert der Trachtenkapelle 
sind die Gerüste im Kursaal wieder abgebaut – jetzt wird in den Nebenräu-
men weitergearbeitet. 12 große und viele kleine Palmen zeugen von lebendi-
gem Brauchtum am Palmsonntag in unserem Schwarzwaldort. Frühlingshaft 



 4

und sonnig zeigt sich insgesamt der Monat April, auch in der Karwoche und 
über die Osterfeiertage werden wir mit viel Sonne und frühlingshaften Tem-
peraturen verwöhnt. Viele kleine Gäste und Besucher nehmen an der "Oster-
eiaktion" unserer Touristinformation im alten Kurpark teil. Der Mischwasser-
kanal im unteren Bereich von Forsthausstraße und Kirchbergstraße wird un-
tersucht – eine Erneuerung erscheint unumgänglich. Die Bauarbeiten im Be-
reich des Forstamts, in der Forsthauskurve und in der Grüntalstraße werden 
wieder aufgenommen. Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit werden im Weh-
ratal Felsräumarbeiten durchgeführt. Der Gemeinderat fasst einen 
Grundsatzbeschluss, ein Flurneuordnungsverfahren in Todtmoos in Angriff zu 
nehmen. Die in Todtmoos praktizierenden Ärzte erhalten nicht zuletzt durch 
zahlreiche Spenden aus der Einwohnerschaft ein gebrauchtes Notarztfahr-
zeug. Dr. Bernd Struck wird für 50-maliges Blutspenden geehrt - herzlichen 
Glückwunsch. Leider muss die volkstümliche Veranstaltung "Musikanten-
Dampfer mit Maxi Arland" wegen des unbefriedigenden Vorverkaufs abgesagt 
werden. Eine Menge Unrat und Müll sammeln die 20 Helfer, darunter die 
komplette Jugendfeuerwehr im Rahmen der vom Schwarzwaldverein initiier-
ten Dorfputzete ein. Erneut liegt der Heilklimatische Kurort Todtmoos in der 
Tourismusstatistik 2008 mit 63.005 Gästeankünften und 323.261 Übernach-
tungen auf Platz 1 im Landkreis Waldshut; die Gästeankünfte konnten um 
4,49 %, die Übernachtungen um 0,26 % gesteigert werden. Tibor Szász, 
Professor an der Hochschule für Musik in Freiburg, gibt auf Initiative des Kul-
turkreises ein beeindruckendes Klavierkonzert in der Rehaklinik Wehrawald. 
Im Ersten Deutschen Fernsehen wird der in Todtmoos im Jahre 1953 aufge-
nommene Film "Wenn am Sonntagabend die Dorfmusik spielt" gesendet. Bei 
der alten steinernen Brücke im Wehratal wird eine Bushaltestelle eingerich-
tet, die vor allem Wanderern des Wehratalpfades und des Schluchtensteigs 
die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel ermöglichen soll. 
 
Mai 2009  

 
Traditionsgemäß spielen unsere beiden Todtmooser Blaskapellen zum "Mai-
wecken" auf. Im Beisein von Vertretern des Regierungspräsidiums und des 
Landratsamtes erfolgt der offizielle Baubeginn für den Anschluss des Ortsteils 
Schwarzenbach an das öffentliche Wasser- und Kanalnetz im Bereich der 
Wehra im Ortsteil Glashütte. Zum 5. Mal wird der von "Aktives Todtmoos" 
initiierte Todtmooser Wochenmarkt auf dem Sparkassenplatz jeweils an Don-
nerstagen zwischen Mai und Oktober durchgeführt. Die Gemeinde erwirbt 
bzw. tauscht Waldgrundstücke östlich des Freibads; dort werden umfangrei-
che Holzhiebmaßnahmen durchgeführt, um die Sonneneinstrahlung zum 
Freibad "AquaTreff" in den Morgenstunden zu erhöhen. Die Anrainergemein-
den am "Glasträgerweg" wollen mit Unterstützung der Landkreise den Weg 
wieder beleben. Vor einer großen Zuschauerkulisse werden 62 Pferde der 
Vereinigung der Freizeitreiter Deutschlands, Bezirk Wehratal von Pater Paul 
gesegnet. Der langjährige Vorsitzende des Skiclubs, Sepp Faschian, gibt nach 
22 Jahren das Amt des 1. Vorsitzenden ab und wird zum Ehrenvorsitzenden 
des Skiclubs ernannt – herzlichen Glückwunsch; des Weiteren wird er für sei-
ne Verdienste mit der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg sowie der 
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Silbernen Ehrennadel des Deutschen Skiverbandes geehrt. Der Schlittenhun-
desportverein Baden-Württemberg hält im Ortsteil Schwarzenbach seine Mit-
gliederversammlung ab und erwägt künftig die Durchführung von Trainings-
lagern. Am 14.05. wird in der Grüntalstraße der Feinbelag eingebaut. Im 
nördlichen Teil der Hauptstraße werden die Pflasterbänder nochmals fachge-
recht verlegt. Das von Tourismusamtsleiterin Amalia Dima vorgelegte Kon-
zept für den "Kinderspielweg am Scheibenfelsen" wird im Gemeinderat mit 
großer Mehrheit beschlossen. Kosten in Höhe von ca. 42.000 € soll die auf-
wendige Sanierung des großen Leimbinders in der Wehratalhalle laut Gutach-
ten eines Statikerbüros verursachen, kostengünstigere Lösungsvarianten 
werden untersucht. Die Jahresrechnungen 2008 sowie die Bilanzen Trinkwas-
serversorgung und Abwasserbeseitigung werden im Gemeinderat vorgelegt 
und festgestellt; sehr gut ist das Abrechnungsergebnis im allgemeinen Haus-
halt, die Bilanzen weisen jeweils "überchaubare" Defizite aus. Der Gemeinde-
rat beschließt die Jahresrechnung 2008 – erstmals seit ca. 35 Jahren kann 
die Gemeinde einen Betrag erwirtschaften, der über der gesetzlich vorge-
schriebenen Mindestrücklage liegt. Das Westwegportal "Tor zum Wehratal" 
wird im Beisein vom Landtagsabgeordneten Dr. Klaus Schüle, Landrat Tilman 
Bollacher, Schwarzwaldsvereins-Vizepräsident Georg Keller und Sascha Hotz 
von der Schwarzwald-Tourismus GmbH feierlich eingeweiht; das von der 
Firma Peduzzi in Rickenbach aus Granitblöcken gefertigte Infoportal am Wei-
ßenbachsattel mit der vom Bauhof einladend gestalteten umliegenden Fläche 
ist sehr gut gelungen. 275 Wallfahrer aus Hornussen, dem Fricktal und Hoch-
rheingebiet pilgern bei hochsommerlichen Temperaturen zum Gnadenbild 
"Unserer Lieben Frau" nach Todtmoos. Die Rehaklinik Wehrawald erhält 
erstmals den "European GOLD Award" für rauchfreie Gesundheitseinrichtun-
gen auf der Insel Kreta verliehen – herzlichen Glückwunsch. Der international 
renommierte Cambridge-Musiker Prof. Dr. Christoph Lorenz zieht auf der 
Todtmooser Orgel der Wallfahrtskirche alle Register und gibt ein herausra-
gendes Konzert. Straßenunterhaltungsmaßnahmen werden im Bereich der 
Forsthausstraße, der Alten Dorfstraße und im Herrenkopfweg durchgeführt. 
Das Kolleg St. Blasien, eine auch für Todtmoos ungemein wichtige Bildungs-
einrichtung, feiert sein 75-jähriges Bestehen.  
 
 
Juni 2009 
 
Durchwachsen, aber weitestgehend niederschlagsfrei zeigt sich das Pfingst-
wochenende. Der nördliche Teil des Recyclinghofes wird asphaltiert. Das Ge-
bäude des ehemaligen Todtmooser Forstamtes wird von Frau Angelika Co-
mann erworben, das historische Gebäude soll zu einem Hotel umgebaut wer-
den. Bei einer Wahlbeteiligung von 62,2 % erreichen die Freien Wähler 7 Sit-
ze, die CDU 5 Sitze; in den Gemeinderat gewählt werden Dr. Georg Boede-
ker, Jörg Oehler, Engelbert Strittmatter, Christian Zumkeller, Cornelia Dor-
nauer, Gerhard Philipp, Frank Kreuzwieser, Franz Josef Stoll, Christine van 
der Meyden, Dr. Bernd Struck, Joachim Kaiser und Hans Dieter Folles – herz-
lichen Glückwunsch. Bürgermeister Herbert Kiefer wird erneut in den Kreisrat 
des Landkreises Waldshut gewählt. Bei den Europa-Wahlen erhält die CDU 47 
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% der Stimmen gefolgt von der FDP 15,2 %, Grüne 12,7 % und SPD 10,1 
%; Dr. Andreas Schwab vertritt unsere Region im Europäischen Parlament. 
Wegen des durchwachsenen und recht kühlen Wetters fällt die Fronleich-
namsprozession aus. Im Beisein vieler Anwohner wird nach 1 3/4-jähriger 
Bauzeit die Grüntalstraße mit Gesamtkosten von ca. 850.000,-- € von Pater 
Paul gesegnet und offiziell ihrer Bestimmung übergeben. Ein ausgezeichnetes 
Kammerkonzert mit Vivaldis "Vierjahreszeiten" geben die 8 Studenten/innen 
aus 7 Nationen in der Evang. Kirche im Rahmen der Konzertreihe der Hoch-
schule für Musik Freiburg. Bei recht durchwachsenem Wetter in der ersten 
Juni-Hälfte gibt es nur wenige Badetage im Freibad, allerdings können alle 
Konzertveranstaltungen (wegen des Umbaus der Wehratalhalle nur im Freien 
möglich) im alten Kurpark durchgeführt werden. Der Gemeinderat befürwor-
tet das Plankonzept für den Ausbau der Forsthausstraße vom Café Maier bis 
zum Haus "Sonne" einschließlich des Neubaus von Regenwasser- und 
Schmutzwasserkanal und der Trinkwasserleitung.Mit einer beeindruckenden 
Einführungsrede des Wehrer Kulturamtsleiters Dr. Reinhard Valenta wird die 
Ausstellung "Steine" mit Bildern des Todtmooser Künstlers Klaus Sidler eröff-
net. Im SWR-Fernsehen wird ein interessanter Bericht über den Schluchten-
steig gesendet. 12 Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr erhalten in Bad Sä-
ckingen das Leistungsabzeichen in Silber – herzlichen Glückwunsch! Die 
Vermieter und Gastronomen werden im Rahmen einer Versammlung über 
aktuelle touristische Themen informiert. Um die die Pflege von Uferbereichen 
öffentlicher Gewässer geht es beim Nachbarschaftstag des Landratsamtes, 
der in Todtmoos ausgerichtet wird. Gut voran kommen die Arbeiten im Zuge 
des Anschlusses des Ortsteils Schwarzenbach trotz erheblichen Felsaufkom-
mens in der Wolfsschlucht. Blasmusik mit den bekannten "Randenmusikan-
ten" und den "Fidelen Dorfmusikanten" steht beim Lindenfest neben einem 
Traktorentreffen im Vordergrund. Die von der Ortsgruppe des Schwarzwald-
vereins angeschaffte und von der Sparkasse Hochrhein gesponserte Hinweis-
tafel an der Wehraquelle wird von Pater David gesegnet. Zum 10. Mal in Fol-
ge wird der ökumenische Waldgottesdienst bei der St.-Antoni-Hütte unter 
dem Leitgedanken "Düfte" von Pater David und Diakon Bendig im Beisein 
vieler Besucher gefeiert.  
 
Juli 2009  
 

Die Todtmooserin Reta Krause stellt im Heimethus ihren Roman "Der Fritz, 
die Alte und sein Hund" vor. Die Brücke zum Busbahnhof wird abgerissen, 
eine neue Betonbrücke wird erstellt. Die Gemeinderäte Gebhard Malzacher 
(15 Jahre), Herbert Zimmermann (10 Jahre), Andreas Weiland (8 Jahre), Jo-
hannes Behringer (5 Jahre), Joachim Gehri (5 Jahre) und Thomas Weinhardt 
(5 Jahre) werden aus dem Gemeinderat verabschiedet; das neu gewählte 
Gemeinderatsgremium wird im Rahmen der so genannten "konstituierenden 
Sitzung" verpflichtet. Trotz immer wieder auftretender neuer Ungereimthei-
ten kommen die Ausbauarbeiten in der Wehratalhalle gut voran. Die "Banda 
de Cortes de Pallas" eröffnet die 2. Spanischen Wochen mit einem Konzert 
im alten Kurpark. Ein voller Erfolg wird der Naturparkmarkt 2009 – regionale 
Produkte, Brauchtumsvorführen, tolle Musikdarbietungen und Museumsbe-



 7

sichtigungen begeistern die zahlreichen Besucher. Der Schulchor aus Neath 
in Südwales gibt ein unterhaltsames Konzert. Die Feste der Trachtenkapelle, 
des Musikvereins, der Bergwacht und der Freiwilligen Feuerwehr werden, ab-
hängig vom Wetter, gut angenommen und bereichern den Veranstaltungska-
lender der Touristinformation, hinzu kommt ein vielseitiges Kinderprogramm. 
Bei den Deutschen Schülermeisterschaften im Bahnengolf in Kempten bele-
gen Marius Kaiser den 15. und Johannes Kiefer den 18. Platz – herzlichen 
Glückwunsch. 6 Vertreter übernachtungsstarker Betriebe treffen sich zu ei-
nem Infogespräch (Ideenwerkstatt) mit Professor Dr. Heinzler. Zum 2. Mal 
gastiert der Original Hamburger Fischmarkt auf Initiative von Aktives Todt-
moos im Ortskern – bei der Eröffnung animiert Gotthilf Fischer zum Mitsin-
gen, die Marktschreier machen mit Ihren flotten Sprüchen gute Geschäfte 
und ziehen sehr viele Besucher an. Beim Leseförderprojekt der Bad. Zeitung 
ist die 4. Klasse der Dr. Rudolf-Eberle-Schule mit dabei. Aufgrund der unbe-
ständigen Witterung können unsere Landwirte ihre Heuernte erst Ende Juli 
einbringen. Das neu zusammengesetzte Gemeinderatsgremium macht sich 
ein Bild von den derzeit laufenden großen Baumaßnahmen und beschließt 
aufgrund gewährter Zuschüsse, Auftragsvergaben für den zweiten Bauab-
schnitt des Anschlusses des Ortsteils Schwarzenbach an das öffentliche Was-
serversorgungs- und Kanalnetz (Fa. Schmidt, Bernau) sowie den Ausbau der 
Forsthausstraße ( unterer Teil – Fa. Staller, Grafenhausen). Auf einigen Plät-
zen mit wassergebundener Decke, wie Parkplatz am Weißenbach, Rodelbahn 
und Sportplatz wird Fräs-/Mischgut von der Landesstraße L151 eingebaut. 
 
 
August 2009 

 
Im Rahmen einer von Erwin Böhm und Ludwig Jehle organisierten Initiative 
werden das Kreuz und der Brunnen beim Schönbühl erneuert. Im Ortsteil 
Schwarzenbach werden mit allen Grundstückseigentümern Gespräche wegen 
der künftigen Hausanschlüsse geführt. Gut besucht sind die Konzerte der 
spanischen Orchester im Rahmen der "Spanischer Wochen". 75 Blutspender 
beteiligen sich an der Blutspendeaktion des DRK. Hochkarätige Konzerte mit 
namhaften Künstlern begeistern die Besucher in der Wallfahrtskirche. Großer 
Andrang herrscht beim traditionellen Lichterfest im Alten Kurpark bei herrli-
chem Sommerwetter. Das von der Touristinformation angebotene Kinderpro-
gramm findet regen Zulauf, vor allem die Gespensterschau auf der "Natur-
bühne" im Zellermoos kommt sehr gut an. Ein großartiges Konzert gibt das 
Ensemble Cantabile mit Initiator Dr. Gunter Bechstein im Barocksaal des 
Pfarrhauses.  Überwiegend herrliches Sommer- und Badewetter dürfen Ein-
wohner und Gäste im Monat August genießen – das Todtmooser Freibad ist 
gut besucht. Die Staumauer des "Klusenweihers" wird mangels Standfestig-
keit abgebrochen, das Gelände wird renaturiert. Die Brücke über die Wehra 
zwischen Salesiaweg und Murgtalstraße wird erneuert. 
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September 2009  
 

Der Führer für die Todtmooser Pfarr- und Wallfahrtskirche wird neu gestaltet 
und mit vielen Informationen neu aufgelegt. Guten Zuspruch findet die von 
"Aktives Todtmoos" organisierte US-Car-Show im Ortskern mit ca. 30 Lieb-
haberfahrzeugen. Im ehemaligen Molkereigebäude in der Grüntalstraße 13 
kommt es zu einem Ammoniak-Unfall, der vor allem die Freiwillige Feuer-
wehr Todtmoos und den Atemschutzzug der Freiwilligen Feuerwehr Wehr zu 
einem großen Einsatz rufen. Nach 108 Öffnungstagen schließt unser Freibad, 
in dem sich 2009 ca. 14.000 Badegäste wohlgefühlt haben. Die "Hundehütte" 
in Schwarzenbach soll mit einer Toilettenanlage ausgestattet werden. Die 
Parkgebührenregelung im Ortskern soll beibehalten werden, allerdings wird 
die Kulanzzeit, bevor Verwarnungen ausgestellt werden, nochmals erweitert. 
Ausführliche Informationen erhält der Gemeinderat über die Einführung des 
Digitalfunks für Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben. Eine 
Mountainbike-Gruppe des Badischen Gemeindeversicherungsverbandes mit 
geschäftsführendem Direktor Heinz Ohnmacht und Direktor Roland Fahrner 
begibt sich von Todtmoos aus auf eine sportliche Tour im Südschwarzwald. 
Die Todtmooserin Petra Wehrle übernimmt das gut 1 1/2 Jahre "verwaiste" 
Bürgerstüble und bietet in gepflegtem Ambiente heimische Gerichte an. Zur 
Bundestagswahl sind in Todtmoos 1.462 Wähler/innen aufgerufen – die 
Wahlbeteiligung liegt bei knapp 71 %. Für den Wahlkreis 288 schafft Thomas 
Dörflinger (CDU) den Einzug in den Bundestag - herzlichen Glückwunsch und 
auf ein gutes Miteinander. Mit der finanziellen Unterstützung von 2 Spendern 
werden im Vorzeichen der Wallfahrtskirche neue Sandsteinplatten verlegt, 
eine aus dem Jahr 1705 stammende Steintafel in der Kapelle in Todtmoos-
Weg wird restauriert. Wirtschaftsminister Ernst Pfister zeichnet im Rahmen 
des Landeswettbewerbs "Familienferien Baden-Württemberg" die Gemeinde, 
das Hotel Rössle und den Liborihof von aus. Im unteren Teil der Forsthaus-
straße bis zur Zufahrt zum Kirchenparkplatz wird am 14.09. mit den Bauar-
beiten begonnen. Durchweg schön und mild präsentiert sich der Monat Sep-
tember. Anlässlich des "Tags der Heimat" sammeln Schülerinnen und Schüler 
der Dr.-Rudolf-Eberle-Schule über 500,--, die zu einem erheblichen Teil dem 
Heimatmuseum zufließen. 
 
Oktober 2009  
 
Eine Woche lang werden in der Kalenderwoche 41 abends in der Fernsehsen-
dung "Landesschau unterwegs" Beiträge mit den Themen Wallfahrt, Schluch-
ten, Schinken, Bürsten sowie GPS-Wandern und Mountainbiken von Todt-
moos gesendet. Der Gemeinderat wird über die Umstellung des Finanzwe-
sens von Kameralistik auf Doppik/DATEV informiert und beschließt mit dem 
Ausbau des unteren Teils der Kirchbergstraße das große Investitionsvorha-
ben für das Jahr 2010. Im Rahmen einer ganztägigen Ortsbesichtigung in-
formiert sich das neue Gemeinderatsgremium mit den kommunalen öffentli-
chen Einrichtungen. Der erste leichte Schneefall auf den Höhen stellt sich am 
13. Oktober ein. Am 17. Oktober holen die Landwirte das Vieh unterhalb des 
Hochkopfs von den Weiden. Auf Hochtouren laufen die kommunalen Bau-
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maßnahmen in der Wehratalhalle, im Ortsteil Schwarzenbach und in der 
Forsthausstraße. Eine Bürgergruppe vom Hotzenwald macht den Vorschlag, 
das geplante Pumpspeicherkraftwerk des Schluchseewerks zwischen "Stei-
nernes Kreuz" und "Freiwaldkapelle" zu verlegen – intensive Diskussionen 
laufen an.Der Naturpark Südschwarzwald mit 5 Landkreisen und knapp 100 
Kommunen (Todtmoos ist von Anfang an mit dabei) blickt auf 10 erfolgreiche 
Jahre zurück. Die touristische Zusammenarbeit zwischen Todtmoos und Ber-
nau soll grundsätzlich verbessert werden, ein gemeinsames Prospekt wird es 
kurzfristig nicht geben. Im bis auf Restarbeiten modernisierten Kursaal be-
geistert die Swiss-Band unter der Leitung von Kurt Brogli und Dani Felber mit 
einem ausgezeichneten und abwechslungsreichen Programm ca. 400 Kon-
zertbesucher. Der DRK-Ortsverein wird aufgelöst, die Arbeit der noch 4 übrig 
gebliebenen Aktiven soll in Form eines Arbeitskreises (First-Responder-
Gruppe) fortgesetzt werden. Im Beisein zahlreicher Zuhörer wird der Ge-
meinderat vom Leiter der Polizeidirektion Waldshut, Klaus Danner und Poli-
zeihauptkommissar Rainer Mutter zum Thema "Motorradlärm" informiert – 
am Ende eines ca. 2-stündigen Vortrags mit Diskussion muss festgehalten 
werden, dass man der Situation offenbar hilflos gegenüber steht und keine 
nachhaltige Lösung parat hat. Der Gemeinderat beschließt den Nachtrags-
haushalt u.a. mit zusätzlichen Investitionen für die Straßenbeleuchtung in 
der Wehratalstraße und die Erneuerung von Eingangsbereichen in den beiden 
Schulgebäuden. Zufrieden zeigen sich die Gewerbetreibenden anlässlich des 
Endes der Wochenmarktsaison 2009. Die tibetische Gemeinschaft Kagyu 
Benchen Ling feiert im Kurhaus ihren 30. Geburtstag. Der Schlittenhun-
desportverein Baden-Württemberg trifft sich zu einem Trainingswochenende 
in Schwarzenbach. Insgesamt sehr trocken, mild und sonnig zeigt sich der 
gesamte Monat Oktober. 
 
November 2009  
 

Die Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg führt eine Bewertung aller 
bei der Gemeinde Todtmoos vorhandenen Arbeitsstellen durch. Die Touristin-
formation legt neue Flyer für Heimatmuseum und Bergwerk sowie einen ak-
tualisierten Winter-Ortsplan auf. Die Mitarbeiter des Bauhofs und der Eigen-
betriebe erhalten einen neuwertigen Radlader. Der Gemeinderat spricht sich 
grundsätzlich für die Beibehaltung der jetzigen Rechtsform der Touristinfor-
mation aus und entspricht dem Vorschlag von Prof. Dr. Winfried Heinzler für 
den Versuch einer Tandemlösung (Touristinformation/Verein). Rund 100 
Todtmooser Kinder bestaunen einen berittenen "St. Martin" nach einem im-
posanten Lichterzug durch den Ortskern. Einen unterhaltsamen bunten 
Nachmittag erleben ca. 80 Senioren im neuen Pfarrzentrum auf Einladung 
der katholischen und bürgerlichen Gemeinde. Im Ortsteil Schwarzenbach 
wird in der Hangstraße und einem Teil des Gatterweges die bituminöse Trag-
deckschicht eingebaut. Ca. 500 Jugendliche folgen der Einladung von Aktives 
Todtmoos und Skiclub in die Wehratalhalle, wo eine ausgelassene Dancenight 
mit Partystimmung stattfindet. Anlässlich des Volkstrauertages lädt der VdK 
zu einer Gedenkstunde in die Friedhofskapelle ein; das Büchereiteam präsen-
tiert eine Ausstellung. Mit Mitteln des Konjunkturprogramms und des Aus-
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gleichstocks werden u.a. die große Glasfassade der Turnhalle und die Tore 
der Freiwilligen Feuerwehr erneuert. In der Häuslehalde östlich der "Umge-
hungsstraße" werden ca. 600 Festmeter Holz geerntet, der dortige Wald wird 
erheblich ausgelichtet. Sehr, sehr mild zeigt sich der Monat November – die  
laufenden Bauarbeiten schreiten sehr gut voran. Der Klinikbereich erhält eine 
neue kompakte Verkehrsbeschilderung. Auch 2009 schmücken zur Advents-
zeit herrliche Nordmannstannen den Ortskern sehr weihnachtlich. Bei einer 
außerordentlichen Mitgliederversammlung des Skiclubs beschließen die Mit-
glieder den Erwerb des ehemaligen Tennisclubheims mit den Tennisplätzen. 
Winterlich wird’s am 30. November – die Schneeräumfahrzeuge müssen 
erstmals ausrücken - alle Wintersportanlagen sind bestens gerüstet. Die 
Sparkasse Hochrhein stellt eine Uhr mit Temperaturanzeige bei der Schule 
auf und überreicht an die kulturellen Vereine eine schöne Spende. Durch 
zahlreiche Spenden von Organisationen, Vereinen, Stiftungen und der Ein-
wohnerschaft konnte die Operation des auf Burkina-Faso / Westafrika stam-
menden zweijährigen Zoul, der mit sogenannten "Himmelsfüßen" auf die 
Welt gekommen war, ermöglicht werden. 
 
Dezember 2009 (bis 14. Dezember 2009) 
 
Ing. Ralf Mühlhaupt und Projektleiter Andreas Senn stellen dem Gemeinderat 
die Entwurfskonzeption für den Ausbau der Kirchbergstraße vor; die Anord-
nung der Wallfahrtsstände soll weitestgehend beibehalten werden. Das Trep-
penhaus der Wehratalhalle soll ein neues Geländer erhalten, die gesamte 
Schließanlage wird erneuert. Der Gemeinderat berät die Entwürfe des Allge-
meinen Haushalts und der Sonderrechnungen 2010. Im Rahmen einer Ad-
ventskalenderaktion besuchen die Kinder des Kindergartens die adventlich 
geschmückten Fenster in Todtmooser Betrieben, Einrichtungen und öffentli-
chen Gebäuden. Die beiden Todtmooser Mitbürger Hans-Dieter Folles und 
Wolfgang Grund stellen in der Pfarrhausdiele ihre CD "Melodien und Worte 
zur Weihnachtszeit" vor. 24 Aussteller sind beim Todtmooser Weihnachts-
markt unterhalb der Wallfahrtskirche bei den Wallfahrtsständen mit dabei - 
viele Besucher genießen die vorweihnachtliche Atmosphäre bei weihnachtli-
cher Blasmusik. Nicht einfach aber sehr sachlich erweisen sich im Gemeinde-
rat die Beratungen für den Haushalt 2010 bei gleichzeitiger Umstellung auf 
das neue Finanzwesen Doppik. In der Wehratalhalle werden noch Restarbei-
ten im Theken- und Eingangsbereich durchgeführt. Auf Hochtouren laufen die 
Straßenbauarbeiten in der Forsthausstraße – die bituminöse Tragdeckschicht 
soll noch vor Weihnachten eingebaut werden. Zwar fällt ein wenig Schnee 
und es wird winterlich kalt, allerdings können die Lifte und Loipen bis Mitte 
Dezember noch nicht in Betrieb gehen. 
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Ausblick auf das Jahr 2010 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
insgesamt dürfen wir aus meiner Sicht auf ein gutes Jahr 2009 zurückbli-
cken. Die Auswirkungen der Wirtschafts- und Finanzkrise haben wir bislang 
lediglich in abgemilderter Form zu spüren bekommen. 
 
Mein Dank gilt allen, die sich im zu Ende gehenden Jahr in irgend einer Weise 
zum Wohl unserer Schwarzwaldgemeinde und ihrer Einwohnerschaft einge-
bracht haben, insbesondere den ehrenamtlich Tätigen und dem im Tourismus 
Aktiven. Ein besonderer Dank gilt allen, die in der Nachbarschaftshilfe, der 
Kinder- und Jugendarbeit und für unsere Senioren und Kranken tätig sind 
und diese Arbeit oftmals in aller Stille durchführen. 
 
Ganz besonders danken möchte ich unseren Gemeinderäten, den Verant-
wortlichen unserer beiden Kirchengemeinden, den Lehrern unserer Grund- 
und Hauptschule, den Erzieherinnen unseres Kindergartens, den Verantwort-
lichen des Rehazentrums Todtmoos-Klinik Wehrawald, allen Gewerbetreiben-
den und Landwirten sowie allen im Vereinsleben oder in Organisationen Akti-
ven und nicht zuletzt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Gemein-
de. 
 
Lassen Sie uns gemeinsam an der positiven Entwicklung unserer Heimatge-
meinde weiterarbeiten und den Standort Todtmoos stärken, in dem wir bei-
spielsweise unsere Einkäufe im Ort tätigen und die im Ort vorhandenen An-
gebote nutzen. 
 
Wenngleich uns bewusst ist, dass das kommende Jahr nicht einfach werden 
wird, haben wir uns auch für 2010 einige Ziele gesetzt, wie beispielsweise: 
 
� eine Fortsetzung aller möglichen Aktivitäten für eine positive Weiterent-

wicklung unseres Ortes unter Nutzung der vorhandenen Infrastruktur mit 
allen Fassetten  
 

� Durchführung von werbewirksamen Großveranstaltungen wie Schlitten-
hunderennen, Konzerte der Hochschule für Musik und Spanische Wochen 
 

� Abschluss der Bauarbeiten in der Forsthausstraße und Fortsetzung der 
Landessanierungsmaßnahme im unteren Teil der Kirchbergstraße 
 

� Abschluss der energetischen Maßnahmen in unserer Wehratalhalle 
 

� Fertigstellung des Anschlusses der Anwesen im Ortsteil Schwarzenbach an 
die öffentliche Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
 

 
um nur einige große Vorhaben anzuführen. 
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Bei all unseren Vorhaben sind wir nach wie vor auf das Wohlwollen unserer 
Politiker und auch der übergeordneten Behördenvertreter angewiesen und 
hoffen weiterhin auf ihre wohlwollende Unterstützung. 
 
Nur gemeinsam können wir das Geschaffene erhalten und weiterentwickeln. 
 
Lassen Sie uns auch im kommenden Jahr offen und fair miteinander umge-
hen und gemeinschaftsorientiert handeln. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, Ihren Familien sowie Ihren Angehörigen 
auch im Namen des Gemeinderates sowie aller Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter ein geruhsames und gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2010. 
 
Vor allem "zwischen den Jahren" wünsche ich Ihnen einige erholsame und 
besinnliche Tage, an denen Sie neue Kräfte sammeln können, zumal die Her-
ausforderungen für das Jahr 2010 bereits vor der Tür stehen. 
 
Für das neue Jahr wünsche ich uns allen die Kraft, Begonnenes abzuschlie-
ßen und auch das Gottvertrauen, schwierige Situationen gut zu meistern. 
 
Einen ganz besonders herzlichen Weihnachtsgruß richte ich an dieje-
nigen Mitbürgerinnen und Mitbürger, die gesundheitlich angeschla-

gen sind und möglicherweise die Feiertage in einem Krankenhaus 
verbringen müssen und verbinde damit herzliche Genesungswün-

sche. 
 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Herbert Kiefer 
Bürgermeister 
 

"Wie schön wäre es, 

wenn jeder nur die Hälfte 
von dem täte, was er von 

anderen verlangt." 
                             Curt Götz 


